
Mit der Artikelverwaltung werden in EPLAN Electric P8 alle Geräte (Artikel) mit 
ihren technischen und kaufmännischen Daten, wie technische Kenngrößen, Ab-
messungen wie Breite, Höhe, Tiefe oder Preise, verwaltet. Dabei werden nicht nur 
die gerätespezifischen Daten verwaltet. Für jedes Gerät können in der Artikelver-
waltung entsprechende Hersteller, Lieferanten, Funktionsdefinitionen, Symbole, 
Dokumente oder auch Makros hinterlegt werden.

Bild 1.1 Auszug der Artikelverwaltung in EPLAN
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 � 1.1  Warum ist eine Artikelverwaltung  
sinnvoll?

Warum sollte man eine Artikelverwaltung benutzen? Grundsätzlich kann man 
Stromlaufpläne auch ohne die Angaben von Artikeln und deren technischen Daten, 
also ohne eine Artikelverwaltung, erstellen. Doch spätestens, wenn man gezwun-
gen ist, beispielsweise eine Artikelstückliste mit dem Projekt auszuliefern, steht 
der Ersteller vor dem Problem, diese manuell ausfertigen zu müssen, wenn keine 
Artikelverwaltung vorhanden ist. Das wäre zwar realisierbar, aber der Zeitaufwand 
wäre nicht unerheblich. 

Die Projektbearbeitung wird also ohne eine vorhandene und mit korrekten Artikel-
daten gefüllte Artikelverwaltung erheblich verlängert. Dass neben dem manuellen 
Erstellen von Listen mit diversen Artikeldaten weitere manuelle Arbeiten wie das 
Übersetzen von Artikelbezeichnungen oder Beschreibungen folgen, liegt auf der 
Hand. Da der Zeitfaktor eine nicht unwesentliche Rolle bei der heutigen Projekt-
arbeit spielt, kommt der professionelle Anwender von EPLAN Electric P8 um das 
Erstellen und Pflegen einer Artikelverwaltung inklusive aller darin enthaltenen 
Artikeldaten nicht herum.

 � 1.2  Hintergründe und Arbeitsweise

Ähnlich wie bei anderen Stammdaten (Formulare etc.) werden auch Artikel res-
pektive deren Daten beim erstmaligen Benutzen bzw. bei der ersten Verwendung 
in das Projekt mit eingelagert. Somit stehen alle Daten, die an einem Artikel in der 
Artikelverwaltung eingetragen worden sind, auch vollständig im Projekt zur Verfü-
gung. In EPLAN gibt es also eine redundante Datenhaltung. Zum einen werden die 
Artikeldaten in der zentralen Systemartikeldatenbank (Bild 1.2) und zum anderen 
in einer projektbezogenen Artikeldatenbank abgelegt.

Im Gegensatz zur zentralen Systemartikeldatenbank, die alle Artikel enthält, sind 
in der projektbezogenen Artikeldatenbank nur diejenigen Artikel eingelagert (ent-
halten), die im Projekt benutzt worden sind. Werden in der Systemartikeldaten-
bank Artikeldaten geändert, können diese mit den projektbezogenen eingelager-
ten Artikeldaten abgeglichen werden. Das erfolgt entweder durch manuelles 
Abgleichen, oder man überlässt EPLAN durch diverse Einstellmöglichkeiten (siehe 
auch Kapitel 2) automatisch diese Aufgabe, beispielsweise beim Öffnen eines Pro-
jekts.
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Bild 1.2 (Zentrale) Systemartikeldatenbank

 � 1.3  Welche Artikel sollten enthalten sein?

Beim Erstellen einer Systemartikeldatenbank, die für alle Mitarbeiter gültig sein 
soll bzw. von allen benutzt werden soll, stellt sich grundsätzlich die Frage, welche 
Artikel benötigt werden. Sollten beispielsweise alle Artikel diverser Hersteller ein-
getragen werden, oder reichen vorerst nur bevorzugte Artikel oder einzelne Arti-
kelproduktgruppen der Hersteller aus? Kurz gefasst kann man sagen, dass es hier 
keine allgemeingültigen Regelungen oder Festlegungen gibt und geben kann. Die 
Anforderungen einer Projektbearbeitung bzw. die Vorgehensweise bei einer Auf-
tragsabwicklung sind hierbei entscheidend. Auch darf der Zeitfaktor zum Erstellen 
von Artikeldaten nicht unterschätzt werden. 

TIPP: Eine Systemartikeldatenbank sollte nur diejenigen Artikel enthalten, die auch 
real in einer Projektbearbeitung eingesetzt werden. Dazu ist es empfehlenswert, 
ähnliche oder gleiche Artikelgruppen möglichst gleich vollständig mit anzulegen, 
also beispielsweise alle verfügbaren Motorschutzschalter einer Baugröße. Da diese 
alle ähnliche Artikeldaten wie beispielsweise die gleichen Abmessungen haben 
(Breite, Höhe, Tiefe), reduziert sich der Arbeits- und Zeitaufwand beim Anlegen 
dieser Artikel.



Der Vorteil dieser Vorgehensweise ist, dass die Systemartikeldatenbank innerhalb 
eines relativ kurzen Zeitraums nach und nach mit den benötigten Artikeldaten 
gefüllt und nicht gleich zu Beginn mit Tausenden unnötigen Artikeldaten „voll-
gestopft“ wird. Das komplette Einlesen vieler Herstellerdaten und aller ihrer Arti-
kel erzeugt naturgemäß sehr viele Datenleichen in der Systemartikeldatenbank, 
was sich am Ende auch bei der Performance bemerkbar macht. Hier gilt der 
Spruch: Weniger ist mehr!
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 � 1.4  Pflege und Wartung

Pflege und Wartung der Systemartikeldatenbank sind ein wichtiger Bestandteil 
der effizienten Artikelverwaltung. Es ist nicht damit getan, Artikeldaten anzulegen 
und anschließend deren Pflege zu vergessen. Natürlich ist es so, dass einmal ange-
legte Artikeldaten direkt zur Verfügung stehen. Neben dem bloßen Anlegen bzw. 
Importieren neuer Artikel ist es aber auch möglich, die vorhandenen Artikeldaten 
fortlaufend zu aktualisieren und zu erweitern. Nicht immer ist alles im ersten 
Schritt zu schaffen. Aus zeitlichen Gründen ist das auch nicht immer sinnvoll. Zur 
späteren Pflege und Wartung gehören beispielsweise Übersetzungen der Artikel-
bezeichnungen (Bild 1.3) oder aktualisierte und neu erstellte Makros, die dem Ar-
tikel hinzugefügt werden.

Bild 1.3 Beispiel: Übersetzung von Artikelbezeichnungen

Neben dem Erstellen von Artikeldaten sind also auch die beständige Pflege dersel-
ben, eine erweiterte Dokumentation sowie eine regelmäßige Wartung unerlässlich. 
Alle Artikeldaten sollten nach festen Vorgaben mit einer Reihe von Mindestanfor-
derungen erfasst werden und nicht in einer Art „Wildwuchs“ mit lauter Ausnah-
men ausarten wie z. B. Sonderartikeln ohne realen Bezug, Artikeln ohne weitere 
Daten, nur „weil es mal wieder schnell gehen musste“ etc. Tritt dieser Fall ein, ist 
die erhoffte Zeitersparnis schnell dahin, da am Ende doch wieder manuell einge-
griffen werden muss. Daher gehören die Pflege und Wartung der Systemartikelda-
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tenbank in wenige Hände, die sich streng an die Vorgaben halten. Auf diese Weise 
entsteht eine Artikelverwaltung, die am Ende sehr viel Zeit spart, da man sich als 
Anwender auf deren Daten verlassen kann.

 � 1.5  Woher bekommt man fertige 
Artikel daten?

Natürlich bietet eine Reihe von Herstellern fertige Artikeldaten für EPLAN und 
speziell für EPLAN Electric P8 an. Damit hat der EPLAN-Anwender einen großen 
Vorteil gegenüber anderen CAE-Tools, die sich auf dem Markt befinden.

Bild 1.4 Beispiel: EPLAN-Daten eines Herstellers im Internet

Der „Nachteil“ an dieser Methode ist, dass die vorhandenen Artikeldaten manuell 
in die eigene Artikelverwaltung importiert werden müssen. Prinzipiell ist aber ge-
gen diese Vorgehensweise nichts einzuwenden. Die vorhandenen Daten sollten je-
doch in Bezug auf Funktionalität, Brauchbarkeit und praktischen Einsatznutzen 
geprüft werden. „Blind“ sollte man die Daten aus dem Internet nicht übernehmen, 
sondern sie sollten immer den eigenen Vorgaben und Qualitätsansprüchen ent-
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sprechen oder nach einem Import in die eigene Artikelverwaltung entsprechend 
angepasst werden. 

Komfortabler ist es, wenn man die EPLAN-eigenen Dienste nutzt. EPLAN bietet mit 
dem EPLAN Data Portal eine große Plattform mit Artikeldaten vieler Hersteller an. 
Das Data Portal erreicht man über das Menü ePULSE und über die Schaltfläche 
Data Portal. Voraussetzung ist natürlich die korrekte Anmeldung im ePULSE-
Konto (Bild 1.5 und Bild 1.6).

Bild 1.5 Startseite des EPLAN Data Portals

Bild 1.6 Startseite des EPLAN Data Portals

Das Portal wächst ständig, und es kommen immer wieder neue Hersteller dazu, 
sodass der Pool an vorhandenen Daten im Portal immer umfangreicher wird.
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Ein Vorteil des EPLAN Data Portals ist es, dass EPLAN hier Daten zur Verfügung 
stellt, die gewisse Qualitätsstandards besitzen müssen bzw. bei denen die Herstel-
ler der Geräte (die diese Artikeldaten erzeugen und dann zum Download im EPLAN 
Data Portal bereitstellen) gewisse Qualitätsmerkmale erfüllen müssen. Dadurch ist 
eine „Nachpflege“ importierter Daten in die eigene Artikelverwaltung gering, wenn 
nicht gar unnötig, und die Zeitersparnis ist enorm.

HINWEIS: Das EPLAN Data Portal können nur EPLAN-Anwender nutzen, die einen 
gültigen Softwarevertrag besitzen.



Es wird also schon eine Reihe Daten für EPLAN und die Artikelverwaltung zur 
Verfügung gestellt. Was aber tut man, wenn sich die benötigten Daten weder im 
Internet noch im EPLAN Data Portal befinden? Viele Anwender stellen sich weiter-
hin die Frage: Woher bekommt man schnell gute Daten für die eigene Artikelver-
waltung? Hier gibt es leider keinen Königsweg. Im Normalfall, wenn die Daten 
nicht in elektronischer Form zur Verfügung stehen, wird man diese selbst manuell 
in die Artikelverwaltung einpflegen müssen. 

Man sollte auch die Begrifflichkeiten nicht außer Acht lassen, wenn man fremde 
Artikeldaten einfach so übernehmen möchte. Im Normalfall befindet sich „hinter“ 
EPLAN Electric P8 und dessen Stromlaufplanerstellung ein Bestellsystem (Waren-
wirtschaftssystem), das für die Artikelbeschaffung verantwortlich ist. Diese exter-
nen Warenwirtschaftssysteme schreiben im Normalfall schon gewisse Strukturen 
vor, beispielsweise den Aufbau der Artikel- und/oder der ERP-Nummer. Daran 
sollte sich am Ende auch die EPLAN-Artikelverwaltung „halten“, da sonst Artikel-
daten an das Warenwirtschaftssystem übergeben werden, dieses aber mit den Ar-
tikeldaten nichts anfangen kann, weil sie im System unbekannt sind. Man sollte 
also nicht einfach Artikel in die eigene Artikeldatenbank übernehmen, die nicht in 
die Struktur der vorhandenen Artikeldaten sowie nachgelagerten Systeme passen.

 � 1.6  Systemartikeldatenbank festlegen

Die zu benutzende Systemartikeldatenbank wird global in den benutzerbezogenen 
Einstellungen festgelegt. Dazu wird über das Menü Datei/Einstellungen/Benut-
zer angewählt. Des Weiteren werden, wie in Bild 1.7 zu sehen, der Knoten Verwal-
tung und anschließend der Unterknoten Artikel geöffnet.



8  1 Einführung

Bild 1.7 Auswahl der Systemartikeldatenbank

Neue Artikeldatenbank anlegen
Um überhaupt einen Artikel anlegen zu können, wird eine Artikeldatenbank in 
EPLAN Electric P8 benötigt. EPLAN Electric P8 beherrscht verschiedene Daten-
banksysteme bzw. deren Anbindung. EPLAN selbst liefert eine Standardartikelda-
tenbank ESS_part001 mit der Installation aus (EPLAN-internes Format). Es ist mit 
EPLAN Electric P8 aber auch möglich, Datenbanksysteme anzubinden bzw. zu be-
nutzen, beispielsweise eine Artikeldatenbank basierend auf einem SQL-Server.

Um eine neue Artikelverwaltung anzulegen, sind, als eine Möglichkeit, die im Fol-
genden beschriebenen Schritte nötig. Öffnen Sie die bisherige Artikelverwaltung 
über das Menü Stammdaten/Verwaltung (Bild 1.8).

Bild 1.8 Dialog Artikelverwaltung
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EPLAN öffnet den Dialog Artikelverwaltung mit der aktuell eingestellten Artikel-
datenbank. Anschließend klicken Sie auf den Button Extras und wählen den 
Menüeintrag Einstellungen aus (Bild 1.9).

Bild 1.9 Button Extras

EPLAN öffnet den Dialog Einstellungen: Artikel (Benutzer). Anschließend wird 
im Bereich Datenbank-Quelle/EPLAN das Icon Neu angeklickt. EPLAN öffnet den 
Folgedialog Neue Datenbank erzeugen. Jetzt vergeben Sie einen neuen Dateina-
men, im Beispiel Neue Datenbank 2022 (Bild  1.10 und Bild  1.11). Der Dateityp 
spielt hierbei keine Rolle, da nur einer auswählbar ist (Artikelbibliothek, *.alk).

Bild 1.10 Erzeugen der neuen Datenbank
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Bild 1.11 Neuer Datenbankname

Nach Klick auf den Button Öffnen schließt EPLAN den Dialog, und im Folgedialog 
wird die neue Datenbank eingetragen. Diese neue Auswahl wird mit dem Klick auf 
den Button OK bestätigt. EPLAN schließt nun auch diesen Folgedialog und stellt 
die neue Datenbank ein (Bild 1.12).

Bild 1.12 Übernahme des neuen Dateinamens
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EPLAN öffnet anschließend die neue, aber leere Artikeldatenbank (Bild 1.13). Nun 
kann diese Datenbank mit Daten gefüllt werden. Dabei sollten gewisse Vorgänge 
bzw. Reihenfolgen eingehalten werden. Je nach Anforderungen können diese un-
terschiedlich sein. Die nächsten Schritte, die in den folgenden Kapiteln erläutert 
werden, sind meine persönlichen Empfehlungen.

Bild 1.13 Neue (leere) Artikeldatenbank

 � 1.7  Kompatibilität von Versionen

EPLAN optimiert, ändert und erweitert mit jedem neuen EPLAN-Release (in der 
Regel mit einem Versionssprung an der zweiten Stelle) auch die jeweilige Artikel-
datenbank bzw. deren interne Datenbankstruktur. Das hat zur Folge, dass jedes 
neue EPLAN-Release die bisherige Artikeldatenbank zuerst in die neue Daten-
bankversion konvertieren muss. Anschließend kann die „neue“ Artikeldatenbank 
wie gewohnt genutzt werden.

Vorgängerversionen von EPLAN Electric P8 können (bis zum angegebenen Versi-
onsstand von EPLAN Electric P8, nachzulesen in den News zum jeweiligen Re-
lease) diesen neuen Datenbankstand ebenfalls öffnen bzw. lesen, aber nicht mehr 
bearbeiten. Eine Projektbearbeitung, also eine Artikel- und/oder Geräteauswahl, 
ist aber auch in den Vorgängerversionen weiterhin möglich.
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Projektdaten  281, 282, 339, 344, 346, 

351, 379
Projektdokumentation  337
Projekteinstellung  354
Projektsprachen  375
Projektstammdaten  348, 354

Q

Querschnitt  204

R

Rabatt  125
Reagieren  159
Runden  353

S

Sammelschienensystem  272
Schaltplanmakro  168
Schaltschrank  268
Schaltschrankaufbau  196, 226, 254
Schaltzeichen  295
Schaltzeichengrafik  342
Schema  27, 376
Schmierung/Wartung  141
Schützdaten  202
Seiten aktualisieren  373
Seitenbeschreibung  370
Seitennummer  351
Seitensortierung  348, 349, 370
Seitenstruktur  348
Seitenumbruch  350
Sicherheitskennwerte  154
Sichtweise  281
SIL (Safety Integrity Level Claim  

Limit)  159
Sortiereinstellung  370
Sortierung  360
Sperrflächen  265
Sprachausgabe  375
Sprache  375
Sprachen auswählen  90, 91
SPS-Daten  206
SPS-Typbezeichnung  206
Standardvorgabe EPLAN  30
Startseite  369
Statische Formulare  350
Status des eingelagerten Artikels  316
Steckerdaten  205
Strichcode  126
Strukturkennzeichen  367
Strukturkennzeichen bei Gleichheit aus-

blenden  353
Stückliste-Navigator  296
Stücklistengruppe  299
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Stückzahl  308
Stufe  345
Suchbegriff  121
Suchtext  120
Symbole  150
Systemartikeldatenbank  2, 7
Systemstammdaten  354

T

Tastenkombination  13
Technische Daten  140, 196, 226, 247
Teilausgabe  349, 370
Teileart  141
Textausgabe  378
Textdatei  377
Texteditor  379
Tiefe  129
Tragschienen  266, 271
Türen  266, 270
Typbezeichnung  201
Typnummer  115

U

Überschreiben (alte Artikel)  304
Überschreiten der erlaubten  

Stückzahl  310
Übersetzen  86
Übersetzung  78, 81
Übersetzung aus Artikeldatenbank ent-

fernen  93
UL-Kennung  127
Unaufgelöste Baugruppe  224
Undefiniert  163
Unterschied zwischen Baugruppen und 

Modulen  231
Unterseite  351

V

Variante  47
Variantenbezeichnung  50
VDE-Kennung  127

VDMA-Daten  155
Verbaute Stückzahl  310
Verbindungen  342
Verbindungsdaten  200, 263, 339
Verbindungsquerschnitt  201
Verdrahtungskanaldaten  272
Verfahrenstechnik  274
Verlegezubehördaten  273
Verpackung  126
Versatz  149
Verschachtelte Betriebsmittel  251
Verschleißteil  141
Vervollständigen (aktuelles Projekt)  320
Volltext-Filter  119
Voreinstellungen  346
Vorlagen  355, 364, 379

W

Wendekombination  233
Werteauswahl  29
Wiederholung  343, 375
Wörterbuch  90

X

XML-Datei  378

Z

Zeichen  352
Zieldatei  375, 378
Zubehör  137, 182
Zubehörliste  185
Zubehörplatzierung  139, 185, 275
Zuklappen (Auswertungsbaum)  364
Zurückschreiben von Daten  339
Zusammenfassen  350
Zusammengefasste Auswertung  348
Zusammengefasste Baugruppe  211, 225
Zusatzfeld Blattnummer  370
Zuteilung  236
Zuweisen (Menüeintrag)  294
Zuweisen (Zubehörliste)  188


